
Aufnahmeantrag
Hiermit beantrage ich   

Vorname:

Nachname:                                          

meine Aufnahme in den Verein Tischfußballclub Osnabrück e.V.

Persönliche Daten:

Adresse:

Geburtsdatum: 

Telefonnummer: 

E-Mail:

Ich beantrage die Aufnahme als: 

Ordentliches Mitglied

Schüler

Ort, Datum

Unterschrift (ggf. des*der gesetzlichen Vertreter*in)

Fördermitglied

Student

mit einem Monatsbeitrag in Höhe von 12,50€. Der Betrag wird monatlich fällig bis spätestens zum 03. des Monats.

einen entsprechenden Nachweis füge ich dem Antrag bei. Beitrag ermäßigt: 9,00€

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung in der jeweils gültigen Fassung als für mich verbindlich an. 
Die aktuelle Fassung der Satzung habe ich zur Kenntnis genommen. 

Ich erhalte eine Beitragsermäßigung als:

Ich habe den beigefügten Datenschutzhinweis zur Kenntnis genommen und verstanden.

Ehrenmitglied
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SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Tischfußballclub Osnabrück e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TFC Osnabrück e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. (Ordentliches Mitglied: 12,50€, Ermäßigt: 9,00€)

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Be-
dingungen.

Das SEPA-Lastschriftmandat dient dem Einzug des zugestimmten Mitgliedsbeitrags und wird monatlich 
durch Banklastschrift entrichtet. Die Kontodaten sind vollständig auszufüllen. 
Die Mandatsreferenz wird nach Eintragung des Mandats mitgeteilt.

Kontoinhaber (Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Name des Kreditinstituts

IBAN

DE

Ort, Datum

Unterschrift



Datenschutzhinweise
1. Verantwortliche & Kontakt

Robert Valk, Spichernstr. 17, 49074 Osnabrück 
Andy Shek, Brügger Hof 20a, 49124 Georgsmarienhütte
Marcel Tebbe, Richard Wagner Str. 38, 49076 Osnabrück

E-Mail: info@tfc-osnabrueck.de
Telefon: +4915150787235

2. Verarbeitung der personenbezogenen Daten, Zweck der Verarbeitung und Speicherdauer

a) Beitritt zum Verein

Beim Beitritt zu unserem Verein werden folgende Daten erhoben und gespeichert:

- Name
- Adresse
- Geburtsdatum
- Telefonnummer

Die gespeicherten Daten werden für die notwendige Buchführung und Unterscheidung der Vereinsmitglieder verwendet.

Die Rechtsgrundlage dieser Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO.

Die Daten werden bei Beendigung der Mitgliedschaf gelöscht.

b) Veröffentlichung der Daten auf der Website

Auf unserer Website veröffentlichen wir ggf. folgende Daten:

- Name

Die Veröffentlichung erfolgt, um den Verein und das Vereinsleben darzustellen.

Die Rechtsgrundlage dieser Datenvereinbarung ist Ihre Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f ) bzw. für sensible Daten
Art. 9 Abs. 2. lit. a) DSGVO.

Die Daten werden bei Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht sowie im Falle eines Widerrufs Ihrer Einwilligung.
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Art. 15 DSGVO

(1) Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und auf folgende Informationen:

a) die Verarbeitungszwecke;
b) die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden;
c) die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten offen-
gelegt worden sind   oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern 
oder bei internationalen Organisationen;
d) falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies 
nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer;
e) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden personenbezogenen Daten 
oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen 
diese Verarbeitung;
f) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;
g) wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden, alle verfügbaren 
Informationen über die Herkunft der Daten;
h)	 das	Bestehen	einer	automatisierten	Entscheidungsfindung	einschließlich	Profiling	gemäß	Artikel	22	Absätze	1	
und 4 und - zumindest in diesen Fällen - aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Trag-
weite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person.

(2) Werden personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt, so hat die 
betroffene Person das Recht, über die geeigneten Garantien gemäß Artikel 46 im Zusammenhang mit der Übermittlung 
unterrichtet zu werden.

(3) Der Verantwortliche stellt eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbeitung sind, zur 
Verfügung. Für alle weiteren Kopien, die die betroffene Person beantragt, kann der Verantwortliche ein angemessenes 
Entgelt auf der Grundlage der Verwaltungskosten verlangen. Stellt die betroffene Person den Antrag elektronisch, so 
sind die Informationen in einem gängigen elektronischen Format zur Verfügung zu stellen, sofern sie nichts anderes an-
gibt.

(4) Das Recht auf Erhalt einer Kopie gemäß Absatz 3 darf die Rechte und Freiheiten anderer Personen nicht beeinträch-
tigen.

Art. 21 Absatz 1 DSGVO:

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben e oder f 
erfolgt,	Widerspruch	einzulegen;	dies	gilt	auch	für	ein	auf	diese	Bestimmungen	gestütztes	Profiling.	Der	Verantwortliche	
verarbeitet die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Ver-
arbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

Art. 77 DSGVO

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufent-
haltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass 

die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen diese Verordnung verstößt.
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand 
und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Artikel Art. 78 
DSGVO
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